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Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderungen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der HA hat in seiner Sitzung im November beschlossen, nochmals in einem gemeinsamen 
Brief mit den Kommunalen Spitzenverbänden auf die Notwendigkeit der Reform der Ein-
gliederungshilfe hinzuweisen und dabei unsere intensive Mitarbeit anzubieten. Der ent-
sprechende Brief ist als Anlage zu Ihrer Kenntnis beigefügt. 

Inzwischen liegt die Antwort des Bundes und der federführenden Länder vor, den ich e-
benfalls zu Ihrer Kenntnis beifüge. Danach ist weiterhin beabsichtigt, ohne Beteiligung von 
Kostenträgern und Verbänden zu beraten und zu bestimmten Fragen Experten beizuzie-
hen. 

Bedauerlicherweise ist es uns offenbar nicht gelungen, Bund und Länder zu überzeugen, 
dass es für die Weiterführung eines erfolgreichen Reformprozesses förderlich ist, die für 
die Finanzierung verantwortlichen Leistungsträger enger als bisher in den Prozess einzu-
binden. 

Gleichwohl werde ich Sie unterrichten, sobald der Geschäftsstelle weitere Details bekannt 
werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.: 

Bernd Finke 
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